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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Profeſſor Alfred Meſſel Jn Berlin iſt geſtern Mittwoch
der bekannte Architekt Geh Regierungsrat Profeſſor Dr Alfred Meſſel
nach langem Krankenlager im Alter von 56 Jahren geſtorben Profeſſor
Meſſel iſt an der baulichen Entwickelung des modernen Berlins in hervor
ragender Weiſe beteiligt Namentlich hat er bahnbrechend für die Ent
wickelung des Faſſadenmotivs gewirkt und eine enge Vereinigung von
künſtleriſcher und praktiſcher Durchführung bei den unter ſeiner Leitung
entſtandenen Bauten erreicht Erſt vor Jahresfriſt wurde Meſſel vom
Kaiſer zum Architekten für die Königl Muſeen ernannt Dieſer Titel
hing nach dem A mit dem Auftrag zuſammen die auf der Muſeums
inſel bereits beſtehenden Muſeumsbauten mit den neu zu ſchaffenden Bau
werken zu einem einheitlichen Ganzen zu vereinen Neben öffentlichen
Bauten verſuchte Meſſel mit größtem Erfolg auch Privatbauten den
Stempel ſeiner künſtleriſchen Jndividualität aufzudrücken Seine Werke
gehören jetzt ſchon zu einem wertvollen Charakteriſtikum der Reichshaupt
ſtadt Außer den beiden Geſchäftshäuſern von Wertheim in der
Leipzigerſtraße und Roſenthalerſtraße ſeien noch die Landesverſicherungs
anſtalt am Köllniſchen Park und das Gebäude der Berliner Handelsgeſell
ſchaft erwähnt Die perſönlichſte Note gab Meſſel jenen Werken denen
eine beſondere en innewohnt So größeren und kleineren
Arbeiterwohnhäuſern und dem Volkskaffee und Speiſehaus in
der Neuen Schönhauſerſtraße Seine Krankheit die ihn ſeit etwa einem
Jahr in ſeiner Schaffenskraft lähmte und die jetzt zu ſeinem Tode führte
hat ihn vor Beendigung der ihm übertragenen ſtaatlichen Aufgaben hingerafft

terzu wird uns heute noch aus Berlin telegraphiert Die Krankheit
Meſſels die in einer Herzerweiterung beſtand trat vor Jahresfriſt beſorgniserregend auf Die Hoffnung daß ein Aufenthalt im Süden Genejung

bringen würde war eitel Bald nach ſeiner Rückkehr mußte er ſeine
Tätigkeit aufgeben

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Mit einer einſtweiligen Wahrnehmung

der Geſchäfte des Direktors der Kinderklinik der Univerſität Straß
burg i Elſ wurde an Stelle des vom 1 April d J emeritierten Prof
Dr Kohts der o Prof und Direktor der medeziniſchen Klinik daſelbſt
Geh Med Rat Dr Moritz beauftragt Auf eine 25 jährige Tätigkeit
als Unwerſitätsprofeſſor kann dieſer Tage der Direktor des botaniſchen
Jnſtituts der Univerſität Roſtock Dr phil Paul Falkenberg zurück
blicken Seinen 70 Geburtstag feierte am 23 ds der Ordinarius für
kosmiſche Phyſik an der Wiener Univerſität Hofrat Dr phil Julius
Hann Wie wir hören iſt die neuerrichtete Stelle eines 2 Proſektors
am anatomiſchen Inſtitut der Univerſität Göttingen dem Privatdozenten
und Aſſiſtenten an der anatomiſchen Anſtalt zu Freiburg i Br Dr med
Max Voit übertragen worden Zum a o Prof für klaſſiſche Philo
logie an der Univerſität Greifswald iſt als Nachfolger von Prof Bickel
der Privatdozent an der Berliner Univerſität Dr phil Johannes Me
waldt ernannt worden Prof Ernſt Schwalbe in Roſtock lehnte den
Ruf als Nachfolger von Geheimrat Müller auf den Lehrſtuhl der Patha
logiſchen Anatomie in Jena ab

Gutachten über Shackletons Südpolexpedition Ueber die
bisher von der Shackletonſchen Expedition vorliegenden Meldungen über
ſendet der Abteilungsvorſteher im Berliner Meteorologiſchen Jnſtitut
Profeſſor Dr Sühring dem B auf ſeine Anfrage das folgende
Gutachten Wenn Shackleton behauptet den magnetiſchen Südpol
beſtimmt zu haben ſo iſt zunächſt darauf hinzuweiſen daß für die
Meteorologie der magnetiſche Südpol nur von ſekundärer Bedeutung iſt
Die Meteorologen intereſſiert in erſter Linie der geographiſche Südpol
Für die Wiſſenſchaft bekommt die Beſtimmung des magnetiſchen Südpoles
erſt dann eine tief einſchneidende Bedeutung wenn an der Stelle eine
Station errichtet wird auf der längere Zeit von Männern der Wiſſen
ſchaft Beobachtungen angeſtellt werden können Nach internationalen
Vereinbarungen wird ganz gleichgültig von welcher Nation die Station
errichtet wird auch den Vertretern der Wiſſenſchaft anderer Nationen das
Studium auf der Station geſtattet Beim Südpol iſt es nun von
Wichtigkeit daß feſtgeſtellt wird wie hier Land und Waſſer verhältniſſe
verteilt ſind Die Wiſſenſchaft vermutet bisher daß ſich am Südpol
zjine große barometriſche Depreſſion befindet Dieſe Vermutung
will Shackleton als irrig nachgewieſen haben Wenn man ſchließlich fragt
warum Shackleton wenn er ſchon bis auf eine ſo kurze Entfernung an
den Südpol herangekommen iſt nicht ſein Ziel vollends erreicht hat
o iſt die Antwort darauf äußerſt ſchwierig Man kann da lediglich Ver
nutungen und Kombinationen äußern Eine dieſer Vermutungen beſteht
jarin daß vielleicht die Terrainſchwierigkeiten zum Schluß ſo große
paren daß Shackleton mit Hilfsmitteln nicht mehr genügend ausgeſtattet
war um noch auf das Plateau zu gelangen auf dem der Forſcher den
Südpol feſtgeſtellt hat Vor allem aber werden wohl alle Expeditionsteil
zehmer zu ermattet geweſen ſein

Fabrikſtaub und Lungenkrankheit Man weiß jetzt ganz
jenau daß von all den vielen Feinden die der Geſundheit des Menſchen
juflauern der Staub der gefährlichſte iſt Auch der Kampf gegen
en Rauch der endlich mit größerer Tatkraft geführt wird iſt nur ein Teil
ſes Kriegszuges gegen Staub Die Gefahr iſt eine doppelte da einmal
er Staub zählloſe Krankheitskeime zu enthalten pflegt und außer
iem durch ſeine Beſchaffenheit einen ſtarken mechaniſchen Reiz auf die
ütmungsorgane ausübt So ſind die Verſuche zur Verhütung von
Staub auf den Straßen namentlich der Städte von allergrößter Wichtig
eit Faſt noch mehr aber ſollte in den Fabriken darauf Bedacht ge
ommen werden beſonders in ſolchen wo die Erzeugung von Staub durch den
ßetrieb ſelbſt unvermeidlich iſt Wie notwendig das iſt und zu welchen Folgen die
Zernachläſſigung der Abhilfe führen kann hat zuletzt Bäumler auf dem Ober
heiniſchen Aerztetage zur Genüge gezeigt Dieſer Fachmann ſprach vorzugsweiſe
ber die Veränderungen der Lunge denen die Arbeiter in Zigarrenfabriken
Zpinnereien und Webereien Steinmetzwerkſtätten Zementfabriken uſw durch
ortgeſetzte Einatmung von Staub unterliegen Der ärztliche Sprachſchatz
gat dieſen Veränderungen der Lunge den Namen Pneumonokonioſe gegeben
ſie ſind an ſich nicht ſo gefährlich wie die Lungenſchwindſucht und können
ei zeitiger und gründlicher Behandlung zum Verſchwinden gebracht werden
fine gänzliche Heilung kann aber ſelbſtverſtändlich nur ſtattfinden wenn
tie Urſachen der Krankheit beſeitigt werden Außerdem iſt in Betracht zu
jehen daß dieſe Veränderungen der Lunge andern Erkrankungen insbe
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ſondere den Entzündungen und auch der Tuberkuloſe das Eindringen
erleichtern Merkwürdigerweiſe kann allerdings die Pneumonokonioſe eine
bereits vorhandene Lungenſchwindſucht ſogar günſtig beeinfluſſen doch
können ſolche Ausnahmsfälle die Mahnung zur Bekämpfung des Staubs
in den Fabriken natürlich nicht entkräften

Die beſonderen religiösſen Bedürfniſſe der Männerwelt
unſerer Zeit Ueber dieſes Thema hielt am Sonntag Untverſitäks
profeſſor Dr LütgertHalle in der Buchhändlerbörſe in Leipzig einen
bedeutenden Vortrag gelegentlich des 16 Jahresfeſtes des Chriſtlichen
Vereies junger Männer Er ging nach den Lpz von der be
denklichen Erſcheinung aus daß in der Kirche mehr bedeckte als unbedeckte
Köpfe zu ſehen ſind Das war nicht immer ſo in der Reformationszeit
und im dreißigfährigen Kriege herrſchten die Männer in der Kirche vor
Seit der Verwandlung des agrariſchen Deutſchlands in einen Jnduſtrieſtaat
iſt das anders geworden Was ſollen wir der kirchlich gleich
gültigen Männerwelt gegenüber tun Die junge Männerwelt braucht vor allem neue Erkenntnis auf religiöſem Gebiete Zahl

reiche Vorträge müßten es ſich zur Aufgabe machen das allgemeine
Urteil mit chriſtlichem Urteil zu durchdringen Auch die Predigt
darf nicht blos Darbietung des Heils ſein ſondern ſoll alle Vorgänge des
öffentlichen Lebens beleuchten Man bedenke in was für koloſſalen Maſſen
halbphiloſophiſche und populär religiöſe Literatur verſchlungen wird von
Suchenden die keine Antwort finden Die materialiſtiſche und verärgerte
peſſimtſtiſche Weltbetrachtung läßt den Gottesglauben nicht aufkommen
Hier wird nun oſt von wohlmeinender Seite die Redensart gebraucht
Jhr müßt den Kinderglauben wiederfinden Das iſt aber

vom Uebel anders glaubt der Mann und anders glaubt das Kind Die
Erkenntnis Gottes muß Schritt halten mit der allgemeinen Welterkenntnis
Aber mächtiger als die Gedankenwelt iſt Handel und Wandel des
täglichen Lebens Wie könnte man mit einem Wort den Unterſchied des
gegenwärtigen Volkes von dem der Reformatſonszeit und des Pietismus
kennzeichnen Antwort Heute lieſt jeder die Zeitung Jn dieſer
Zeit des allgemeinen Wahlrechts hat es die Kirche verſäumt Beraterin
auch für die öffentlichen Fragen zu ſein ſie hat ſich ſcheu zurückgezogen
Die Sozialdemokratie iſt ja auch eine religiöſe Bewegung ſie iſt die
Quittung dafür daß die Kirche nicht auf der Höhe des Neuen Teſtamentes
geblieben iſt denn dieſes will göttliches Leben auf der Erde pflanzen
nicht bloß den einzelnen auf ein ſeliges Sterben vorbereiten Es iſt gar
nicht wahr daß die meiſten unſerer jungen Männer allein dem Ver
gnügen leben Wenn ſich zwei Leute recht eifrig auf der Straße unter
halten ſo kann man wetten ſie unterhalten ſich vom Geſchäft Das
Geſchäft die Arbeit ſaugt alles Intereſſe auf Auch in den Theatern
und Konzerten überwiegt infolgedeſſen das weibliche Geſchlecht alſo nicht
bloß in der Kirche Wenn nun im Geſchäft eine andere Moral herrſcht
als im Privatleben ſo entſteht der verhängnisvollſte Spalt Sage ich
Geſchäft iſt Geſchäft bloß abends oder bloß Sonntags kann ich moraliſch
handeln ſo wirkt das unmittelbar vergottloſend Die meiſten haben darum
Langeweile wenn ſie einmal nicht aus Geſchäft zu denken brauchen daher
kommt die übertrtebene Bedeutung des bloßen Sportes bei unſrer jungenMännerwelt der ſoll die öde Singeweie vertreiben Dafür ſoll nicht
etwa die Reich Gottes Arbeit oder der Vereinsbetrieb eintreten als etwas
neben dem Leben um der Religion Genüge zu leiſten ſondern das genze
Leben aller Handel und Wandel ſoll auf chriſtlichen Grundſätzen ruhen
Jetzt haben einzelne Handlungen bei uns vielleicht Sinn und Zweck
Aber das ganze Leben hat keinen Zweck wir eſſen um zu arbeiten
und wir arbeiten um zu eſſen Dieſer troſtloſe Kreislauf muß aufgehoben
werden Danach ſehnt ſich unſere Männerwelt Das ganze Leben mit
ſeiner Arbeit ſeiner Freude und ſeinem Leid muß wieder Zweck bekommen
Die Grundſätze die Prof Lütgert hier ausſpricht ſind gewiß aller Be
achtung wert

Literatur
Naturgemäßes Leben und Denken

von Dr A Guthmann 296 Seiten Leicht gebunden 60 Mk Schwa
bacher Verlag in Stuttgart Verfaſſer hat in dem Titel die rechte Bezeich
nung für das innerſte Weſen dieſes Buchs gefunden Naturerkenntnis iſt
die beſte Hygiene Es werden darum alle Fragen der Geſund
heitspflege in ſtreng naturwiſſenſchaftlichem Sinn behandelt Die vorge
tragene Geſundheitspflege iſt allenthalben mit dem Studium der Ent
wickelungsgeſchichte innig verwebt und könnte demgemäß als eine Hygiene
auf entwickelungsgeſchichtlicher Baſis bezeichnet werden Da naturgemäßes
Leben von naturgemäßem Denken bedingt iſt ſo muß eben der Leſer zu
einer befriedigenden Weltanſchauung geführt werden vermöge deren er
ſich erſt ein geſundheitliches Leben zu bereiten vermag Bei der ungeheuren
Zahl ſchlechter Schriften naturgemäßes Leben behandelnd vom Kur
pfuſchertum im letzten Dezennium verbreitet iſt ein Buch mit Freuden zu
begrüßen das ſich gerade die Aufgabe ſtellt dieſes Pfuſchertum durch die
Gewalt der Logit und Wiſſenſchaft zu vernichten Schon wegen ſeiner
Tendenz ſollten die Aerzte im allereigenſten Jntereſſe das Werk dem
Publikum warm empfehlen Von einer Fülle geſchichtlicher Anekdoten und
philoſophiſcher Gedanken durchflochten alles in ſelten klarer Weiſe zum
Ausdruck gebracht weiß das Buch den Leſer von der erſten Zeile biszum Schluß zu feſſeln und ſogar in Spannung zu erhalten Ohne hohe

Anforderungen an die Vorbildung des Leſenden zu ſtellen iſt es auf der
anderen Seite wiederum wiſſenſchaftlich geſchrieben Dabei berührt es
neben theoretiſchen Betrachtungen ſo wichtige praktiſche mediziniſche Fragen
daß ſicherlich auch viele Aerzte beſonders jüngere Doktoren dieſes Werk
mit Vergnügen und nicht ohne Erfolg ſtudieren werden

Wie es ſo kam Stizzen und Geſchichten von B Weſten
berger Verlag von Otto Wigand m b Leipzig Preis geb 3 Mk
Der Verfaſſer iſt in potitiſchen und journaliſtiſchen Kreiſen wohlbekannt
Seinem Namen begegnete man früher auch häufig in unſeren literariſchen
Zeitſchriften und unter dem Strich unſerer Zeitungen wo ſeine Skizzen
und Novellen unter der Menge der Tageserzeugniſſe durch Gehalt Form
und Eigenart angenehm auffielen Der Verlag von Otto Wigand hat es
unternommen eine Auswahl dieſer zerſtreut erſchienenen Skizzen und Ge
ſchichten zum erſtemnl zu einem Bande vereinigt herausgegeben und viele
gewiß auch die die den Verfaſſer nur als Politiker kennen werden ſich
wohl gern dem Geleitswort anſchließen das P Lindenberg dem freundlich
e Buche widmet Mit großer Freude, ſchreibt der geſchätzte

Schriftſteller begrüße ich den Novellenband Wie es ſo kam und bin
überzeugt daß er ſeinen Weg machen wird Enthält er doch eine Reihe
feinſinnigſter Gaben der deutſchen Novelliſtik die ſämtlich ihre beſondere
Note haben

Ein Buch der Hygiene

Halle n den Saalkreis

Lohnkampf

Berlin 24 März
Die Schauſpielerin Hedwig Wangel vom Deutſchen

Theater hatte für geſtern Dienstag nachmittag ihre Berliner
Kolleginnen zu einer Verſammlung eingeladen in der zu gewiſſen die
Intereſſen der Frauen beſonders berührenden Fragen Stellung genommen
werden ſollte Etwa hundert Damen waren dem Rufe gefolgt und hatten
ſich in der fünften Stunde in dem Saal der Schauſpielſchule des Deutſchen
Theaters eingefunden Man ſah unter ihnen nach dem A einige
der talentvollſten und hübſcheſten Bühnenkünſtlerinnen Berlins und daneben
auch ein paar der bekannteſten Führerinnen der Frauenbewegung Hedwig
Wangel begrüßte die Gekommenen und ſprach dann in faſt völlig freier
Rede ſchlicht und ohne überflüſiges Pathos aber mit herzlicher Wärme
beſonders eingehend über die Frage der Koſtüme die auch den weib
lichen Bühnenmitgliedern vom Direktor geliefert werden müßten Sie
wende ſich zunächſt an ihre Berliner Kollegiunen damit dieſe dann ſoli
dariſch auch für die weniger begünſtigten und ſchutzloſen Schauſpielerinnen
in der Provinz eintreten möchten Es ſei jetzt wo zwiſchen Bühnenverein
und Bühnengenoſſenſchaft der Kampf ums Recht entbrannt ſei endlich an
der Zeit daß auch die Frauen an der Bühne ſich aufrafften aus ihrer
bisherigen Jndolenz um für ihre eigenſten Jntereſſen einzutreten Spe
ziell in der

Die Schauſpielerinnen im

Koſtümfrage
müſſe die Forderung aufgeſtellt werden daß nicht nur die hiſtoriſchen
ſondern überhaupt alle Koſtüme den Schauſpielerinnen zu liefern ſeien
Daß man bis vor Lurzem ſogar das hiſtoriſche Koſtüm nur den männlichen
Bühnenmitgliedern lieſerte ſei auf jene erſten Zeiten der Hoftheater zurück
zuführen als hübſche Künſtlerinnen noch das Spielzeug der Fürſten und
ihrer Kavaliere waren die es ſich natürlich nicht nehmen ließen ihre
Favoritinnen möglichſt luxuriös zu fleiden was ſich dann ſpäter die Leiter
von Privatbühnen erſt recht zunutze machten Das Koſtüm das hiſtoriſche
wie das moderne ſei genau ein Teil der Ausſtattung wie Dekorationen
Möbel Requiſiten und anderes Und wie kommen die Schauſpielerinnen
dazu dem Direktor die Ausſtattung zu bezahlen Für

die Arbeit einer Schanſpielerin

ſei der Tag überhaupt faſt zu kurz Vormittags habe ſie Proben am
Nachmittag müſſe ſie Rolle lernen und von ſieben bis elf Uhr abends
nehme die Vorſtellung ſie in Anſpruch Für das Arbeiten an den
Koſtümen bliebe alſo nur die Nacht oder man lade ſich Schulden und
Sorgen auf oder oder Von dieſer Ungerechtigkeit müßten
vor allen Dingen die jungen Anfängeriunen mit den kleinen Gagen erlöſt
werden Aber auch wenn man es weiter vielleicht ſogar bis zu einer
Gage von zehn oder zwanzigtauſend Mark gebracht habe verlange der
Direktor nur daß man nun um ſo mehr für Toiletten ausgebe Aber
wir wollen nicht für unſere Toileiten ſondern endlich für unſere Kunſt
bezahlt werden Wir wollen uns nicht länger ſchinden und zermürben
nur um einen Direktor noch fetter zu machen Alle Koſtüme auch die
modernen müſſen uns geliefert werden und daß wir ein Recht zu dieſer
Forderung haben beſtätigt auch die Auffaſſung des Bürgerlichen
Geſetzbuches Dann kam Frau Wangel auch noch auf einige natürliche
Störungen zu ſprechen die im Organismus der Frau ihre Wurzel haben
Dem Direktor dürfe nicht das Recht zuſtehen einer Schauſpielerin die
deshalb auf kurze Zeit ihre Tätigkeit unterbrechen müſſe Abzüge am
Spielhonorar oder an der Gage zu machen Zum Schluß richtete ſie den
lebhaften Appell an die Anweſenden ſie möchten ſich durch ihre Unter
ſchrift mit dieſen Forderungen einverſtanden erklären Das gleiche würde
dann von den Kolleginnen in der Provinz verlangt werden und eine
Petition mit allen dieſen Unterſchriften ſolle den geſetzgebenden Körper
ſchaften zugeſtellt werden

Schauſpielerin und Frauenbewegung
Als zweite Rednerin betrat Fräulein Adele Schreiber die bekannte

Führerin des fortſchrittlichen Flügels der Frauenrechtlerinnen das Podium
Sie gab ihrer Genugtuung darüber Ausdruck daß jetzt auch die Bühnen
künſtlerinnen ſozial werden und in den Lohnkampf eintreten
wollten Die Schauſpielerinnen hätten bisher völlig abſeits von der
Frauenbewegung geſtanden und noch kurz vor dem internationalen Frauen
kongreß hier in Berlin im Jahre 1904 ſei eine Schauſpielerin zu ihr ge
kommen und habe ſie gebeten ihre Klagen auf dem Kongreß zu vertreten
ſie ſelbſt könne das nicht tun weil ſie ſonſt den Boykott zu fürchten habe
und die großen Kolleginnen kümmern ſich ja überhaupt nicht um uns
Das iſt heute anders geworden und nur die Klagen der Schauſpielerinnen
ſeien die gleichen geblieben Viele Direktoren betrachteten auch heute noch
die Gagenfrage als etwas Nebenſächliches und ſie deuten offen oder ver
blümt an die Damen könnten ſich das Fehlende ſo nebenbei verdienen

Fräulein Schreiber gab ſich dann Mühe die Schauſpielerinnen für die
Frauenbewegung überhaupt zu intereſſieren der ſie bisher wohl nur ſern
geblieben weil ſie vor gewiſſen kunſtfremden Richtungen dieſer Bewegung
zurückgeſchreckt ſeien Sie ſprach dann von der neuen Ethik die in
einer größeren freieren und deshalb reineren Moral wurzle und legte den
Bühnenkünſtlerinnen dringend ans Herz vor allen Dingen auch an eine
Mutterſchaftsverſicherung zu denken So manche angehende Naive oder
Sentimentale dürfte ſich demgegenüber freilich fragen ob ſie denn gerade
eine ſolche Verſicherung als das Notwendigſte brauche um in ihrer Kunſt
vorwärtszukommen Unſere Sypmpathien haben Sie ſo ſchloß
Fräulein Schreiber arbeiten Sie auch jetzt mit uns Werden Sie
ſozial Jhr Beiſpiel würde auf weite Kreiſe wirken Wie vorher Frau
Wangel wurde auch dieſe Rednerin durch lebhaften Beifall ausgezeichnet
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Bekanntlich gilt der Seifenverbrauch als vornehmster Maßstab für die
Kultur Die Compagnie Ray darf sich daher rühmen durch Verbreitung

ihrer vorzüglichen Ray Soife bis an die ußersten Grenzen der Zivilisa
Gen aiesem Kulturzweck in außerordentlicher Weise gedient zu haben
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5 Von bär

enccecceor c en cherDer verſchmähte Liebhaber als Mörder

Rachdruck verboten S u H Kottbus 24 März
Vor der Strafkammer des hieſigen Landgerichts hatte ſich der erſt 17
jährige Wirtſchaftseleve aus der Rheinpfalz Adam Merkel wegen vor
ſätzlichen und mit Ueberlegung ausgeführten Mordes an der noch nicht
16 jährigen Frieda Geber aus Hermsdorf Kynaſt zu verantworten
Merkel iſt der Sohn eines in der Rheinpfalz angeſeſſenen Gutsbeſitzers
und ſollte auf dem Gute Leuthen im Landkreiſe Kottbus das dem Ritter
gutsbeſitzer Steinkopf gehört die Landwirtſchaft praktiſch erlernen Sein
Zimmer lag im erſten Stock des von dem Gutsinſpektor Reuleaux be
wohnten Wirtſchaftsgebäudes Nur durch einen Flur getrennt wohnte
dort auch die noch nicht 161ährige Nichte des Jnſpektors Frieda Geber
die auf dem Gute die Hauswirtſchaft erlernte und am kommenden 1 April
ihre Ausbildung beendigen ſollte Zwiſchen den beiden jungen Leuten
entſpann ſich bald ein Liebesverhältnis platoniſcher Natur Verſtändiger
weiſe verbot der Jnſpekior Reuleaux ſowohl Merkel wie ſeiner Nichte
die Fortſetzung dieſes Verhältniſſes bis beide etwas vernünftiger
wären Trotzdem konnte Merkel die Zuneigung zu dem hübſchen und
über ihr Alter hinaus kräftig entwickeiten Mädchen nicht unterdrücken
beide kamen trotz des Verbotes des Onkels des Mädchens noch wiederholt
zuſammen bis Frieda Geber im Januar eines Sonntags ſich endgültig von
dem Angeklagten losſagte Dadurch geriet dieſer in eine derartige Er
regung daß er den Entſchluß faßte das Mädchen zu ermorden Er ließ
ſich zu dieſem Zwecke ſein Meſſer ganz ſcharf ſchleifen Zu den Obliegen
heiten des jungen Mädchens gehörte u a auch daß ſie im Keller täglich
in aller Frühe die Milchkannen mit Plomben verſchloß die mit der Bahn
nach der nahegelegenen Stadt Kottbus geſchickt wurden Als das Mädchen
eines Morgens allein im Keller war ſchlich Merkel ihr nach warf ihr eine
einem Knechte entwendete Schürze über den Kopf und durchſchnitt mit
dem haarſcharfen Meſſer die Kehle des Mädchens mit einem Schnitt
Nach der Tat reinigte ſich der jugendliche Mörder in ſeinem Zimmer vom
Blute ließ aber das Mordinſtrument zurück Als dann bald darauf die
Tat entdeckt wurde äußerte er ſeine Entrüſtung über den ruchloſen Mörder
und ging mit den Arbeitern aufs Feld zur Arbeit
dacht auf den Knecht zu lenken verſuchte dem er die Schürze entwendet
hatte wurde er doch bald unter dem Verdacht den Mord ausgeführt zu
haben verhaftet Er leugnete zunächſt legte aber bald ein Geſtändnis ab
nachdem man in ſeinem Zimmer das blutbefleckte Meſſer und blutige Hand
tücher gefunden hatte Jn der heutigen Verhandlung wiederholte er ſein
Geſtändnis Nach kurzer Beweisaufnahme wurde der Angeklagte zu zwölf
Jahren Gefängnis verurteilt Er verzichtete auf das Rechtsmittel der
Reviſion und erklärte ſich bereit die Straſe ſofort auzutreten

Der dreifache Raubmord in Ragan
vor dem Schwurgericht

Nachdruck verboten S H Schweidnitz 24 März
Die ſchreckliche Bluttat die ſich am Sonntag vor Weihnachten vorigen

Jahres auf dem Gute bei Zobten im Regierungsbezirk Schweidnitz zuge
nagen hat hat heute vor dem hieſigen Schwurgericht ihre gerechte Sühne
gefunden Der Beſitzer des Gutes Rogau Schönfelder der als reicher
Mann galt erwachte nachts 3 Uhr inſolge des anhaltenden Gebelles des
Hofhundes Da er Einbrecher vermutete begab er ſich mit brennender
Laterne auf den Hof Dort ſtürzte ſofort ein unbekannter großer Mann
mit geſchwungenem Beil auf ihn zu und ſtreckte ihn durch mehrere wuch
tige Beilhiebe über den Kopf mit mehrfach zerſchmettertem Schädel nieder
Darauf ging der Täter in das Herrenhaus und zerſchmetterte auch der
Frau Schönfelder in ihrem Bett wotz ihrer flehentlichen Bitten durch
mehrere Beilhiebe den Schädel Als die durch die Hilferufe und Todes
ſchrei der Mutter aus dem benachbarten Schlafgemach herbeigeruſene Tochter
des Ehepaares dem Verbrecher entgegentrat führte er ebenfalls zwei Beil
hiebe nach ihr ſodaß auch ſie beſinnungslos zuſammenbrach Dann raubte
der Verbrecher in aller Ruhe das in einem Schrank aufbewahrte bare
Geld und zahlreiche Schmuckſachen Jn dem Augenblick als der Täter
mit ſeinem Raube die Wohnung vertließ erwachte die Tochter aus ihrer
Beſinnungsloſigkeit Trotz ihrer furchtbaren Verletzungen hatte ſie noch
ſo viel Kraft und Geiſtesgegenwart hinter dem Verbrecher herzugehen
und die Haustür abzuſchließen und dann den Nachtwächter und die Be
amten des Gutes zu wecken Trotzdem ſofort die Verfolgung des Mörders
aufgenommen wurde gelang es dieſem in dem herrſchenden dichten Nebet
in dem Walde zu entkommen Die drei armen Opfer ſtarben kurze Zeit
nach der Tat Die Unterſuchung richtete ſich beſonders gegen frühere
Angeſtellte des Gutes und bald gelang es als Mörder den Knecht
Hermann Pauer und als ſeinen Helfershelfer den Pferdejungen Ernſt
Hohberg zu ermitteln und feſtzunehmen Der letztere hatte auf der
Dorfſtraße Schmiere geſtanden während Pauer die grauſige Tat aus
führte Hohberg legte bald ein umfaſſendes Geſtändnis ab Jn der
Schwurgerichtsverhandlung zu der ſich ein außerordentlich zahlreiches
Publikum drängte erklärte bei der Ausloſung der Geſchworenen der Ver
teidiger daß er nicht in der Lage ſei das Ablehnungsrecht auszuüben
da ſich die Angeklagten einig geworden ſeien dies Recht ſelbſt auszu
üben Tatſächlich traf darauf auch der Hauprbeſchuldigte Pauer eine
ſorgfältige Auswahl unter den Geſchworenen Der erſt 24 jährige Raub
mörder iſt wiederholt vorbeſtratt darunter zuletzt mit zwei Jahren
Zuchthaus wegen ſchweren Diebſtahls Pauer leugnete die Tat bis
zum letzten Augenblick Er konnte nur durch das Geſtändnis des
Pferdejungen und dadurch überführt werden daß man zwei Gefangene in
ſeine Zelle ſperrte denen er den Ort verriet an dem er das geraubte
Geld verſteckt haben wollte An der von ihm angegebenen Stelle wurde
denn tatſächlich auch das Geld vorgeſunden Der Eröffnungsbeſchluß
wirft Pauer vor am 20 Dezember 1908 den Gutsbeſitzer Schönfelder
deſſen Ehefrau und beider Tochter Martha ermordet und auf dem
Schönfelderſchen Gute einen Raub unter Mitnahme von Waffen vollführt
zu haben Der 19 jährige Hohberg wird der Beihilfe zu dieſen Verbrechen
veſchuldigt In der Verhandlung die zwei Tage in Anſpruch nahm
benahm ſich Pauer derartig renitent daß er im Gerichtsſaal von der
Polizet gefeſſelt werden mußte Die Geſchworenen bejahten die auf
ſchweren Raubmord bezw BVeihilfe dazu lautenden Schuldfragen worauf
das Gericht Pauer zum Tode und Hohberg zu fünf Jahren Zuchthaus
und Ehrverluſt auf die gleiche Dauer verurteilte Wie noch erinnerlich
hat ſich im Laufe der Unterſuchung herausgeſtellt daß die beiden An
geklagten verbotenen Verkehr miteinander unterhalten hatten So erklärte
es ſich auch verhältnißmäßig einfach daß Pauer auf den jugendlichen
Hohberg einen unheimlichen Einfluß ausübte Beide ſind wegen Vergehens
gegen S 175 im Aufang dieſes Monats von der hieſigen Strafkammer zu
6 bezw 1 Monat Geſängnis verurteilt worden

Sportnachrichten
Reikſport

Das warme Frühjahrswetter der letzten Tage hat üseraus
günſtig auf das Geläuf der Berlmer Trainterbahnen eingewirkt ſo daß
ſowohl in Hoppegarten wie in Karléhorſt die leichte Arbeit aufgenommen
werden konnte Einige Pferde wurden auch bereits nach Dresden geſandt
um an Ort und Stelle für den dort am nächſten Sonntag vor ſich gehenden
Eröffnungstag der deutſchen Rennſaiſon die letzte Vorbereitung zu erhalten

Die Graud National Steeplechaſe das bedeutendſte Hindernis
rennen der Welt geilangt am Freitag auf der Ebene von Aintre bei
Liverpool zur Entſcheidung
Steepler genannt denn wie im Derby zu Epſom die Frage nach dem
beſtem Pferde auf flacher Bahn entſchieden wird ſo iſt in dem Sieger in
der Grand Natnonal das beſte Hindernispferd zu erblicken Jn

Trotzdem er den Ver geg

Man hat dieſes Rennen das Derby der

keinem anderen Rennen werden derartige außerordentliche Anforderungen
an die Pferde geſtellt Es ſind 7200 Meter zurückzulegen und hierbei
30 Hinderniſſe zu fpringen von denen eines ſchwieriger iſt als das
andere Nur ältere vollſtändig entwickelte Pferde ſind für ein derartiges
Rennen reif und gewöhnlich gewinnen auch nur ſolche die ſchon wiederholt
in der Grand National gelauſen ſind und die Bahn ſowie die Hinderniſſe
ſchon kennen Der Weg ſührt nur leiſweiſe über ebenen Raſen meiſtens
durch Sturzäcker Trotz der gewaltigen Anſtrengungen pflegt die Grand
National ſtets von einem ſtarken Felde beſtritten zu werden Auch in
dieſem Jahre rechnet man auf etwa 30 Teilnehmer Auch ein franzöſiſcher
Kandidat der von Jockei Parfrement gerittene Lutteur III des Monſ
J Henneſſy befindet ſich darunter Der Hengſt hat vor kurzem in Hurſt
Park einen ſpielenden Erfolg errungen und notiert mit 1 als zweiter
Favorit im Wertmarkt An erſter Stelle wird die Stute Matti Macgregor
die im Vorjahr hinter Rubio Zweite war und in dieſer Saiſon ausge
zeichnete Leiſtungen vollbrachte mit 7 1 gewettet Als weitere beachtens
werte Bewerber werden Shady Girl 11 Leinſter 14 Aecetics
Silver 25 1 und Red Hall 25 genannt

Das Lincolnſhire Handicap die erſte große Konkurrenz auf der
engliſchen Flachbahn wurde am Dienstag in Lincoln gelauſen Wie ge
wöhnlich ſtellte ſich in dem mit 28 000 Mark ausgeſtatteten Rennen
wieder ein ſtarkes Feld dem Starter Unter den 23 Konkurrenten befand
ſich auch der mit großen Hoffnungen über den Kanal geſandte Franzoſe
Borax der jedoch ebenſo wie der vielgewettete Suecour vollſtändig verſagte
Das über 1600 Meter führende Rennen endete mit einer großen Ueber
raſchung da das Leichtgewicht Duke of Sparta des Mr Mandaras nach
Kampf mit dreiviertel Längen gegen Arranmore ſiegte zwei Längen
zurück endete Longeroft als Dritter Wetten 20 1 15 2 20 1 Platz
werten 5 1 1 5 1

Radſport
Die Eröffnung der deutſchen Radrennſaiſon wird wie ſchon

gemeldet am Sonntag in Treptow vor ſich gehen Die Hauptnummer ein
60 Kilometerrennen hinter Motvren beſtreiten Roſenlöcher Schulze und
Hr Przyrembel Von anderen Radrennen iſt bisher nur ein Match Ebert
egen den Belgier Huybrechts in Leipzig bekannt Jn Brüſſel wird die

Saiſon ebenfalls am kommenden Sonntag eingeleitet und zwar mit einer
Begegnung von Nat Butler Vanderſtuyft und dem Rekordfahrer Gombault

Fußballſport
Briſtol Rovers nud Sonthampton zwei bekannte engliſche

Fußballmannſchaften ſochten in Paris ein Match aus das mit 5 un
entſchieden endete

Bei den engliſchen ga Furſangpteren konnten die mit
44 Punkten an der Spitze ſtehenden Newcaſtle Untted am letzten Spieltage
einen weiteren Sieg feiern da ſie Sheffield United mit 4 0 ſchlugen Die
als zweite mit 39 Punkten folgenden Evertons konnten Chelſea mit 2
abfertigen während der vorjährige Ligameiſter Mancheſter Unkted von
Blackbhurn Rovers mit 0 geſchlagen wurde Die übrigen Reſultet waren
Notihampton Foreſt Woolwich Arſenal 2 1 Middlesbrough Mancheſter
City 3 0 Preſton North End Liverpool 0 Bradford City Sheffield
Wednesday 2 0 Leiceſter Foſſe Sunderland 4 3 Briſtol Eity Bury 2
und Notts County Aſton Villa 1

Um die Rugbymeiſterſchaft von Groß Britannien fand ein
Wettſpiel zwiſchen England und Schottland ſtatt das die engliſche Mann
ſchaft mit 18 8 Points gewann Von den vier in Betracht kommenden
Mannſchaften Schottland Wales England und Jrland dürfte die Wales
Mannſchaft die Meiſterſchaft gewinnen da ſie mit drei Punkten an der
Spitze ſteht Der Kampf um die Fußballmeiſterſchaft von Groß
Britannien endete mit dem Siege von Wales die Jrland mit 3 2 Goals
ſchlugen

Sawn Tennis
Mit dem Lawn Tennis Durnier zu Cannes hat das letzte

der RipieraTurniere ſeinen Anfang genommen Am erſten Tage konnten
die Deutſchen F W Rahe und F Boelling einige Erſolge erzielen Der
Hamburger Rahe quatifizierte ſich in der Herrenmeiſterſchaft von Cannes
bereits zur dritten Runde da er in der erſten Runde ſpielfrei war und
dann in der zweiten Runde A V Parpart 0 1 ſchlug F Boelling
ſiegte in der erſten Runde über J Vidil 0 3 und M J G Ricchie
über Graf G de Mirepois 2 3 Vom Damen Einzelſpiel iſt nur
der überlegene Sieg von Mrs Winch über Miß J Gully mit 1 1
hervorzuheben

Ribletik
Um die Weltmeiſterſchaft im Laufen über 220 Yards fand

in Johannesburg Südaſrika ein Match zwiſchen dem Jnhaber des Titels
B R DayJrland und dem Auſtralier A B Poſtle ſtatt Beide Be
rufeläufer hatten einen Einſatz von je 4000 Mark hinterlegt welche Summe
dem Sieger nebſt einem Preiſe von 2000 Mark zufiel Der Auſtralier
Poſtle ſiegte in 23 Sekunden mit drei Yards gegen Day

Schach
Der Schachweltmeiſter Lasker unternimmt gegenwärtig eine

Tournee durch die großen Städte Rußlands Jn Riga hat er gegen
20 der ſtärkſten Schachſpieler geſpielt und mit einem glänzenden Erfolg
abgeſchloſſen Er ſiegte in 17 Partien und verlor eine Zwei Partien
wurden Remis

Schießſport
Der Halleſche Piſtolen Schützenklub hielt geſtern auf dem

Pfälzer Schützenho unter reger Betetligung ſein EröffKungsſchießen ab
auf allen Meiſter und Feſtſcheiben wurden gute Rſultate erzielt
Am Sonntag folgt der H P K einer Einladung zum Karten
Preisſchießen in Weißenfels welchem die Piſtolen Schützenklubs
Leipzig Weißenfels Zeitz Erfurt und Halle angehören Hoffentlich
e der Halleſche PiſtolenSchützenklub ſein diesjähriges erſtes Auftreten
in Ehren

Die amerikaniſchen Schützen beim XVI Deutſchen BVundes
ſchießen in Hamburg Mit immer ſtärker hervortretendem Jntereſſe
gerſolgt man auch jenſeits des Ozeans die Vorbereitungen zum deutſchen
Buudesſchießen in Hamburg und die Teilnahme der deutſch amerikaniſchen
Schützen verſpricht eine große zu werden Wie uns der Vorſitzende des
für die Deutſchlandreiſe beſonders gebildeten Komitees Herr Henry von
Minden Hauptmann des Newyorker Schützenkorps mitteilt werden etwa
250 bis 300 amerikaniſche Schützen mit ihren Damen nach Hamburg
kommen Nach dem bisherigen Reiſeprogramm erfolgt die Abſahrt von
Newyork am 27 Mai mit dem Norddeutſchen Lloyddampfer Main die
Ankunſt in Bremen am 7 Juni Vom 7 bis 20 Juni beſuchen die
einzelnen Teilnehmer ihre engere Heimat und treffen dann am 20 21
und 22 Juni in Bederkeſa Hannover zuſammen um einer beſonderen
Einladung ſolgend an dem 75 jährigen Jubiläum der Bederkeſaer
Schützengeſellſchaft teilzunehmen Darauf erfolgt ein Beſuch der
Stadt Oldenburg und am 25 Jumi der Antritt der Rundreiſe Köln Koblenz
Rüdesheim Mainz Heidelberg Wiesbaden uſw Am /5 Juli veranſtalten
die amerikaniſchen Schützen zur Feier des amerikaniſchen Nationalfeijertages
4 Juli auf einer Rheininſel Nierſtein gegenüber bei ihrem Kameraden
Fritz Reichardt ein beſonderes Schützenſeſt und ſetzen dann vom 5 bie
8 Juli die Rundreiſe über Frankfurt a M und Berlin fort Am 9 Juli
erfolgis in Hamburg die Ankunſt der amerikaniſchen Schützen deren
Aufenthalt in der Eibe Metropole zur Teilnahme am 16 Deutſchen Bundes
ſchießen bis zum 21 Juli dauert Das Newyorker Schützenkorps be
willige in der letzten Verſammtung einſtimmig die ſtattliche Summe von
2000 Dollars für den Repräſentations und Unterhaltungsfönds der Min
glieder des Korps während der Reiſe Die amerikaniſchen Schühen die die
Reiſe üher das Weltmeer nicht ſcheuen um ihre deutſchen Stammesbrüder
wieder einmal begrüßen zu können dürfen überall eines warmen und herz
lichen Empfanges ſicher ſein

Dagd
Wildkatzen Die echte Wildkatze iſt bei uns noch nicht ausge

ſtorben wenn ſie ſich auch nur noch in den ausgedehnten Gebirgswäldern
halten kann und auch dort nur noch ganz vereinzelt vorkommt Jm groß
herzoglichen Forſtrevier zu Gerſtungen Sachſen Weimar wurde vor
kurzem eine dreizehnpfündige ſehr alte Wildkatze erlegt Eine andere Wild
katze kam in Malcehn im Großherzogtum Heſſen zur Strecke eine dritte
auf der Dannefelſermühle in der Rheinpfalz Auch im Harz kommen
hin und wieder echte Wilkatzen vor

Hundeſpork
Die Hundeausſtellung zu Newyork die 33 Ausſtellung des

Weſtminſter Kennelklubs war mit 1960 Hunden beſchickt Die größten
engliſchen Ausſtellungen pflegen auf etwa 1500 Meldungen zu kommen
die größte deutſche bisher Berlin Februar 1908 brachte es auf 1400
Hunde Newyork iſt ſelbſtverſtändlich die Zentrale des amerikaniſchen
Hundeſports und ſeine Ausſtellung gibt ein gutes Bild der Verteilung der
Raſſen Natürlich ſtehen engliſche Raſſen im r des Jntereſſes
doch erreichte der kleine Voſtonterrier eine rein amerikaniſche Züchtung die
größte Meldezahl von 180 Hunden während in England der Foxterrier
in Deutſchland der Teckel an der Spitze ſteht Jm Februar 1908 brachte
Berlin ſogar 300 Teckel auf die Bretter ein Rekord für die ganze Welt
und alle Raſſen Von deutſchen Raſſen waren in Newyork allein Doggen
und Teckel in größeren Gruppen vertreten und zwar ein ganz vorzügliches
Material da in den letzten Jahren ausgezeichnete Hunde über den Ozean
geholt wurden Sportlich am höchſten ſtand die Konkurrenz der ſchot
ſchen Schäferhunde Collies bei denen die Milliardäre ſich gegenſeitig zu
überbieten ſuchen Trotzdem ſchoß ein Engländer den Vogel ab der extra
zu dieſer Ausſtellung herübergekommen war Parbold Provoſt heißt der
Gewinner ein Hund der vorläufig auch den Milliardären unerreſchbar
ſein wird

Kegelſport
Der Lokal Verband Halleſcher Kegelklubs C Dentſcher

Keglerbund hielt vergangenen Sonntag ſein diesſährſges Köntgskegeln
auf den Bahnen der Halleſchen Aktienbrauerei unter ſehr reger Teilnahme
ſeiner Mitglieder und deren Damen ab Die Königswürde für dieſes Jahr
errang ſich der Kegelbruder Wielop mit 123 Holz auf 20 Kugeln in die
Vollen davon 10 auf Aſphalt 10 auf BVohle Die nächſtbeſten Würfe
erzielten O Kögel und R Bleſſe Auf der Damenbahn erkegelten die
erſten Preiſe Frau Raue und Fräulein Hommel Mit der Preisvertetlung
und darauf ſolgendem Kommers fand das Königskegeln ſein Ende

Aus der Umgebung
e Dölau 24 März Ermittelter Dieb Vorigen Sonntagnach

mittag wurden dem Bergmann Br aus ſeiner Rauchkammer mehrere
Schinken geſtohlen welche er für andere geräuchert hatte Geſtern gelang
es den Täter in Paſſendorf zu ermitteln

t Caneng 24 März Fener Am Mittwoch früh zwiſchen 2 und
3 Uhr enuſtand in dem hieſigen Gemeindehauſe Feuer welches aber noch
rechtzeitig bemerkt wurde und durch Eingreifen der Nachbarn bald gelöſcht
werden konnte ſo daß der Schaden nicht erheblich iſt

g Burgliebenau 25 März Jn Lebensgefahr geriet am
Dienstag ein Geſchirrführer des Rittergutes Gröſt welcher mit ſeinem
Gefährt die vom Hochwaſſer überflutete Talmulde des Fürſtendammes
paſſierte Vor einer treibenden Eisſcholle ſcheuten die Pferde und durch
das ſtraffe Anziehen der Zügel riß einer derſelben Dem Roſſelenker blieb
nichts anderes übrig bis an den Leib ins Waſſer zu ſpringen um die
Pferde führend an das jenſeitige Ufer zu bringen Einem zweiten Geſchirr
führer ging es nicht viel anders denn deſſen Pferde blieben mitten auf
der zirka 100 m lang überfluteten Strecke ſtehen und waren durch
treibendes Eis verdutzt nicht mehr zu bewegen vorwärts zu gehen auch
hier mußte der Leiter ins Waſſer um das Geſährt nicht ohne eigene
Gefahr zu landen Jedermann ſei jetzt vor der Paſſage des Fürſten
dammes und der Lützenerſtraße gewarnt

Corbetha 24 März Erwiſchter Brandſtifter Bei der
Brandſtiſtung erwiſcht wurde hier der Arbeiter Breug aus Merſeburg Er
hat geſtern gegen 5 Uhr am Wengelsdorſer Wege einen 400 Zentner Stroh
jaſſenden Diemen angezündet Nachdem er erſt vom Beſitzer eine Tracht
Prügel erhalten wurde er verhaftet und dem Amisgericht Weißenfels zu
geführt

Zörbig 24 März Feuer
vorübergehende Perſonen daß aus den Fenſtern und Luken des Waren
ſpeichers der Firma Voigt Joh Wald Rauch hervor drang Der Be
ſitzer ſchlief noch Sofort von einigen Nachbarn vorgenommenes Löſchentonnte das in einer Ecke der erſten Etage entſtandene er dämpfen ohne

daß größerer Schaden entſtand Die Entſtehungsurſache lonnte noch nicht
ermittelt werden

Delitzſch 24 März
Lademeiſter Hanſchkatz beim
rangierenden Lokomotive erfaßt und umgeriſſen
H mit geringeren Verletzungen davon

Naumburg 24 März Steuererhöhung Kläranlage
Die Stadtverordneten beſchloſſen die Erhöhung des Zuſchlags zur ſtaatlichen
Einkommenſteuer von 140 Proz auf 150 Proz Außerdem werden noch
je 200 Proz Gebäude und Gewerbeſteuer erhoben Zur Erhöhung der
Gehälter der Volksſchullehrer ſind 25000 Mt in den Etrat eingeſtellt
Die Errichtung einer Kläranlage für das Weſtviertel der Stadt wird ge
plant Die Bautoſten ſind auf etwa 250000 Mk berechnet

Zeitz 24 März Empfindliche Betriebsſtörungen er
litten am heutigen Vormittag diejenigen Betriebe die von der Kraft des
ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes abhängen Durch Störung infolge Ein
dringens von Moraſtwaſſer in den Sicherungstaſten am Roßmarkte war
von vormittags 7 bis 9 Uhr nur ſchwacher Strom in der Leitung der
aber nach 9 Uhr gänzlich auſhörte Nach 11 Uhr endlich konnten die
elektriſch betriebenen Maſchinen wieder in Benutzung genommen werden

Hettſtedt 24 März Unfälle Auf dem Niewandtſchacht erlitt
der 32 Jahre alte Häuer Michael Prill aus Siersleben durch einen zu
früh losgegangenen Schuß eine Verletzung an der Stirn und Schaden an
beiden Augen Die Schwere der letzgenannten Folgen des Unfalls laſſen
ſich noch nicht endgültig beſtimmen Auf dem Paulſchacht wurde dem
Schlepper Haberland aus Gerbſtedt durch den Hund der linke Fuß
gequetſcht und eine größere Fleiſchwunde geriſſen Beide fanden Aufnahme
im hieſigen Knappſchafts Krankenhauſe

Mühlhauſen 24 März Steuererhöhung Der Haushalts
plan für 1909 ſieht eine Erhöhung von 30 Proz auf alle Steuern vor
Die Lehrerbeſoldungen beanſpruchen rund 100000 Mk mehr als im

eute vormittag 6 Uhr bemerkten
L

Unfall Geſtern mittag wurde Herr
Ueberſchreiten der Geleiſe von einer

Glücklicherweiſe kam Herr

Vorjahre dadurch erhöhen ſich die Ausgaben für die Volksſchulen auf
350000 Mk jährlich

Köthen 24 März Eine Wendung in dem Streit um die
Kläranlage Jn der Kläranlagen Angelegenheit iſt jetzt eine ent
ſcheidende Wendung eingetreten Der als juriſtiſcher Vertreter der Stadt
in dem Streitverfahren gegen die Regierung beſtellte Juſtizrat Keil Halle
legte in einer vertraulichen Gemeinderatsſitzung dar daß eine Klage wie
ſie die Stadtverordneten beſchloſſen hatten ausſichtslos ſei Es ſtehe der
Stadt nur der Weg der Beſchwerde gegen die Verfügung der Polizei
verwaltung betreffs der Ableitung der Schmutzwäſſer offen Es wurde
denn auch beſchloſſen von einer Klage abzuſehen die Beſchwerde jedoch
noch heute an die Regierung gelangen zu laſſen Demnach kommt dieſe
Angelegenheit auch im Landtage zur Sprache ar

Magdeburg 24 März Selbſtmord eines Raubmörders
Der wegen Raubmordes und anderer ſchwerer Vergehen ſeit langem geſuchte
Kranich wurde heute abend gegen 10 Uhr auf dem Domplatz wo er
mit ſeiner Frau zuſammengenoffen war von einem Kriminalbeamten
bemerkt und alsbald verſolgt Kranich ergriff die Flucht und gab mehrere
Schüſſe auf den Beamten ab Als er in die Nähe des Goubernements
gebäudes gelangt war und keine Ausſicht mehr ſah zu eutkommen erſchoß
er ſich ſelbſt Der Krimmalbeamte iſt unverletzt geblieben

WMoritz Gahn s Ausverkauf auott nur noch bis n
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Nr 72 Freitag
Parkett

0 S Damit behandelte Böden
können naß 7 wer
den ohne daß ſich Flecken
bilden und der Glanz ver

loren geht

Kein StaubKein Geruch I
Keine Glätte

Große Ausgiebigkeit

Parkett Seife
Marke Roſe

beſtes einfachſtes und
billigſtes Reinigungs
mittel ſelbſt für die dun
kelſten Böden Vollſter
Erſatz für Stahlſpäne und

Tin DiKein Stanb LeichteBohnermasse Äcrbveitt Wör z ttürhelie
zöden

für Parkett Cinoleum Zu haben in den durch
Plakate kenntlichenGestrichene Böden Feichaſten

Fabrikanten VereinigteFarben und
Lackfabriken G m b H vormals
Finſter Meisner München J

T A IIIhaut I ONtvdhenfrer ſern 2 Halt a
Geſchäftsſtelle Barfüsserstrasse 9

Freikag den 26 März cr abends 8 Ahr im kleinen Saale
der Kaiſerſäle Große Ulrichſtraße

Mitglieder Versammlung
zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Erſcheinen ergebenſt einge

geladen wird Der VorſtandTagesordnung
1 Mietung von Ränmen für die Hausbeſitzerbank und die Geſchäftsſtelle
2 Mittelbewilligung für die Einrichtung der Bank
3 Vortrag des Herrn Rechtsanwalt W Herzfeld Aeber die Re

formen Preußens und des Reichs ſoweit ſte für den Haus
beſitz von Bedeutung ſind

4 Verſchiedenes

Echte PerlehbergerElkenheinseſte

en im Karton mit den beiden Negern
schützt el schafft sicher und schnellg hendeyd heſſte Fähchel

Alleinige Fabrikanten Gebr Schultz
t Perieberg gegr 1797 Man achte daraufh z a den vollen Namen der Firma trägt

n ann hat man die Garantie Echte PerlebergerEltenbelnsslfs erhaſten zu abent 9
Vertreter Herm Haacke Halles a S

i J

7 r r e5 3 Sn J i a ran ah

Suche betelgung
Vertretung 2c od kaufe Geſchäft
Off u T 6757 a d Exp ds Bl

e

Holzwolle
w verſch Nummern offeriert
J W Dittmar Geiſtſtr 57

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

z dem bevorſtehenden Umzugstermine werden die Beſtimmungen
über das polizeiliche An und Abmelden bei den ſtattfindenden Wohnungs
veränderungen zur genaueſten Beachtung erneut in Erinnerung gebracht

Halle a den 17 März 1909 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Behufs Legung von Fernſprechkabel wird der Kaulenberg

zwiſchen Alte Promenade und Gr Ulrichſtraße vom 29 d Mts ab auf
10 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 22 März 1909 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt in Berlin meldet den Ausbruch der
Maul und Klauenſenche aus Wattenheim Kreis Bensheim Groß
herzogtum Heſſen am 20 d Mts

Halle a den 24 März 1909 Die Polizei Verwaltung

Ausſehreibung
Die Pflasterung eines Teiles der Artilleriestrasse ſoll im

Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Mittwoch den 31 März 1909 vormittags 10 Uhr

im Magiſtrats Bureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 24 März 1909 Städtiſches Tiefbanamt
Ausſchreibung

Die Lieferung von Zeichen und Kichtpauspapier für das Geſchäfts
jahr 1909 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 2 April 1909 vormittags 10 Ahr

im Magiſtrats Bureau JI Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a den 24 März 1909 Städtiſches Fiefbauamt

Brkannkmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amte im Monat Januar 1968 verſetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandunmmern von 66161 bis 60887 tragen und über
welche die Pfandſcheine in grünem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 21 April d Js und an den darauf folgen
den Tagen im Auktionslokal des Leihhauſes An der
Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vorausgeſetzt
daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
um 9 Uhr vormittags und um Z Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
egenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib undäwaſche Schuhwerk neue und Fetragene Kleidungeéſtücke und ver
ſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
zur bis zum April d Js ſtatt worauf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 24 März 1909
Das Leihamt der Stadt Halle a S

GeneralAnzeiger für Halle und den Sgalkreis

Polizei Perordnung
betreffend die Verpflichtungen der Hebammen und die nicht
ge werbsmäßige m o gertoynimtgzen Tätigkeit

Auf Grund der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVer
waltung vom 11 März 1850 GeſetzSamml S 265 und der Z8 137
und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landes Verwaltung vom 30 Juli
1883 Geſetz Samml S 195 wird unter Zuſtimmung des Bezirks Aus
ſchuſſes für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg folgende Polizei
Verordnung erlaſſen

S 1 Der S 1 der Polizei Verordnung betreffend die Verpflichtungen
der Hebammen und die nicht ge werbsmäßige Ausübung der geburtshülf
liche Tätigkeit vom 3 Oktober 1884 Amtsblatt S 384 erhält als Ab
ſatz 2 folgende Ergänzung

Jede Hebamme iſt ferner verpflichtet der etwaigen Aufforderung der
Aufſichtsbehörde zur Teilnahme an einem Fortbildungskurſus Folge zu
leiſten Das Prüfungszeugnis das Tagebuch und ſämtliche Berufsgerät
ſchaften ſind mitzubringen

F 2 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
in Kraſt

Merſeburg den 11 März 1909
Der Königliche Regierungspräſident Frhr v d Recke

Bekanntmachung
Der Sparkaſſe ſtehen zur Zeit wieder genügend Mittel zur Ans

leihnung aunt ypotheken zur Verfügung Anträge auf Ge
nehmigung mündelsicherer hypothekariſcher Darlehen werden
ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in den Geſchäftsräumen
unſerer Hauptſtelle entgegengenommen Daſelbſt wird jede gewünſchte
Auskunft über die Bedingungen der Ausleilung erteilt

Außerdem werden auch Gelder gegen Verpfändung von mündel
ſicheren Hypotheken und Jnhaberpabieren ſowie von Guthaben
öffentlicher Sparkaſſen welche zur Anlegung von Mündelgeld für ge
eignet erklärt worden ſind ausgeliehen Die Hypotheken können bis zu
o der Forderung und die Inhaberpapiere bis zu des Kurswertes
beliehen werden Dex Zinsfuß für dieſe Darlehen richtet ſich nach dem
Diskont der Reichsbänk

Halle a den 11 Februar 1909
Der Vorſtand der Sbarkaſſe der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Nachdem die Verlängerung des Kanals im Moritzkirchhof fertiggeſtellt

iſt werden die Eigentümer der nächbenannten bebauten Grundſtücke
Moritzkirchhof 6 7 8 und 9

unter Hinweis auf S 29 Abſ 1 der BauPolizei Ordnung vom 10 April 1889
aufgeiordert die Herſtellung des Anſchluſſes ihrer Grundſtücke an den
Straßenkanal binnen 3 Monaten vom Tage dieſer Bekanntmachung ab
gerechnet zu bewirken

Die Ausführung der Arbeiten von der Grenze der Grundſtücke an
der Straße bis zum Kanal erfolgt durch das ſtädtiſche Tiefbauamt auf
vorherigen rechtzeitig zu ſtellenden Antrag des Hauseigentümers und nach
Zahlung einer den vorausſichtlichen Koſten entſprechenden Sicherheit nach
Maßgabe der von der PolizeiVerwaltung genehmigten und beim Antrag
einzureichenden Zeichnung über den auszuführenden Anſchluß

Halle a den 20 März 1909 Die Polizei Verwaltung

5taatlich 5tädtiſche Handels und
Gewerbeſchule für Mädchen

Wahlfreie Kurſe für weibliche Angeſtellte im kaufmänniſchen Betriebe
vom 15 April 1909 ab Montags Mittwochs Donnerstags und Freitags
abends von 8 Uhr

Unterrichtsfächer 1 Deutſch 2 Rechnen 3 einfache Buchführung
4 fremde Sprachen 5 Stenographie 6 Maſchinen
ſchreiben

Das Schulgeld beträgt für Jahr für 1 Fach 5
Fächer od mehrere

zuſammen S
Maſchinenſchreiben

inkluſive Schreib
maſchinengebüuhr 8

Maſchinenſchreiben
u Stenographie 10

Maſchinenſchreiben
Stenographie
Deutſch u Rechnen 10

Maſchinenſchreiben
Stenographie

Buchführung 10
Maſchinenſchreiben

Stenographie
fremde Sprachen 10

Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum
15 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d Js von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags in der Schule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in den
eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a im Januar 1909
Der Schulvorſtand der

Staatlich Städtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Bekanntmachung
In der Zeit vom 1 April bis 30 September 1909 iſt das ſtädtiſche

Leihamt an allen Werktagen vormittags von 12 Uhr und nach
mittags von 3 bis 5 Uhr für das Publikum geöffnet

Die nach W 9 des Reglements vorgeſchriebenen monatlichen Reviſionen
finden nicht mehr Ende ſondern Mitte des Monats ſtatt

Halle a den 22 März 1909 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Pflaſterung des öſtlichen Bürgerſteigs in der Reilſtraße
zwiſchen Gneiſenau und Yorkſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 31 März 1909 vormittags 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 24 März 1909 Städtiſches Tiefbauamt
4Ausſehreibung

Die Lieferung von Zeichenmaterialien für das Geſchäfts
jahr 1909 ſoll im Wege der Wetibewerhung vergeben werden Angebote
ſind bis

Freitag den 2 April 1909 vormittags 10 Uhr
im MagiſtratsBureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge
entnommen werden können

Halle a den 24 März 1909 Städtiſches Tieibaugmt

Bekanntmachung
Behufs Legung von Feruſprechkabel wird die Spiegelſtraße

zwiſchen Gr Ulrichſtraße und Kaulenberg vom 29 d Mts ab auf
10 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle a den 22 März 1909 Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Behufs Legung von Fernſprechkabel wird die Schulſtraße zwiſchen

Alte Promenade und Gr Ulrichſtr vom 24 d Mts ab auf 10 Tage
für den Fahr und Reitverkehr

2

her
Halle a S den 22 März 1909 Die FolizeiFerwaltnug

26 März Seite 15
Beſtimmungen

über die Erhebung des Schulgeldes an den
ſtädtiſchen Schulen in Halle a S

g 1 Das jährliche Schulgeld beträgt

einhits fürkfinheimiſche Auswärtiich

am Gymnaſium e 140 240Reform Realgymnaſium b 140 240an der Ober Reglſchu le 140 240höh Mäbchenſchule Kl VII u
Studienanſtalt 140 240Vorſchule des Gymnaſiums u der Ober

Realſchule 100 150Vorſchule der höheren Mädchenſchule

Klaſſe IX und X 100 150Mitteiſchu le e e r 48 72Volksſchule S SJn die Volksſchule werden Auswärtige nicht aufgenommen Eine
Ausnahme machen nur

a diejenigen Kinder welche nach S 5 des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes vom 28 Juli 1906 gaſtweiſe eine hieſige Volksſchule be
ſuchen und für welche ein Gaſtſchulgeld an die Stadtgemeinde ge
zahlt wird

b die in den umliegenden Ottſchaften wohnenden katholiſchen Kinder
denen unter dem Vorbehalte jederzeitigen Widerrufs der Beſuch der
hieſigen katholiſchen Volksſchule geſtattet wird

c die hier wohnenden aber nach S 6 des Volksſchulunterhaltungs
geſetzes nicht zu den Einheimiſchen zählenden Kinder für welche
ein Fremdenſchulgeld zu erheben iſt

Das Schulgeld beträgt bei a und b
für das 1 Kind einer Familie 50 C

v 2 I 7 J 40 ue 3 und jedes weitere

bei e ſür jedes Kind 89Wenn Schüler und Schülerinnen im Laufe eines Vierteljahres in die
ſtädtiſchen Lehranſtalten eintreten ſind fie mit dem Anfange des Monats
in Zugang zu ſtellen in welchem der Eintritt erfolgt iſt

Diejenigen Schüler welche im Laufe eines Vierteljahres die Schule
verlaſſen ſind mit dem Beginne desjenigen Monats in Abgang zu ſtellen
welcher auf den Monat des Austritts folgt

Wenn ein Schüler oder eine Schülerin im Laufe eines Vierteljahres
von einer höheren Lehranſtalt an eine andere übergeht verbleibt nach dem
Erlaſſe vom 14 November 1905 U II 3072 Einheitliche Regelung
für ganz Preußen das für das betreffende Vierteljahr gezahlte Schulgeld
der erſten Anſtalt und an der zweiten Anſtalt wird für dieſes Vierteljahr
kein Schulgeld entrichtet

Ausgenommen ſſud die Fälle in denen der Anſtaltswechſel aus Anlaß
von Schulſtrafen erfolgt oder wenn dabei die Abſicht vorliegt Schulſtrafen
aus dem Wege zu gehen

J 2 Wenn mehrere Geſchwiſter gleichzeitig ſtädtiſche Schulen be
ſuchen beträgt das jährliche Schulgeld

für Einheimiſche für Auswärtige
C c

am Gymnaſium f d 1 Kind 140 240Reſorm Realgymnaſ f d 2 120 210
a d Ober Realſchule d 3 und
a d höh Mädchenſchule jed weit Kind 100 180
an der Vorſchule des Gym
naſiums und der höheren f jedes Kind 100 150

Mädchenſchule
wobei es keinen Unterſchied macht ob Geſchwiſter dieſelbe Schule oder

verſchiedene der vorgenannten Anſtalten beſuchen
für Einheimiſche für Auswärtige

an der Mittelſchule A Cfür das 1 Kind 48 722 e e 40 608 17 32 484 und jedes weitere Kind nichts
Für die Kinder der Rektoren und Lehrer von der Volks und Mittel

ſchule ſowie der ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer an dem Gymnaſium dem
ReformRealgymnaſium der Ober Realſchule und der höheren Mädchen
ſchule iſt der Beſuch der Mittelſchule ſchulgeldfrei

S 3 Außer dem Schulgelde iſt an dem Gymnaſium dem Reform
Realgymnaſium der Ober Realſchule der höheren Mädchenſchule und den
Vorſchulen dieſer Anſtalten bei der Aufnahme ein Eintrittsgelb von 3
zu bezahlen

S 4 Das Schulgeld wird vierteljährlich erhoben Jn der Regel
findet eine Erſtatiung bezw ein Erlaß von Schulgeld wegen längerer
Schulverſäumnis ſofern die Verſäumnis nicht ein ganzes Kalenderviertel
jahr hindurch andauert nicht ſtatt

S 5 Uneinziehbare Schulgeldbeträge werden vom Magiſtrat nieder
geſchlagen Die betreffenden Kinder ſind ſoweit ſie ſich noch im ſchul
pflichtigen Alter befinden aus den höheren Lehranſtalten den Vorſchulen
und der Mittelſchule nach der Volksſchule zu verweiſen

S 6 Ermäßigung oder Erlaß des Schulgeldes darf nur auf Antrag
des Verpflichteten bezüglich des Gymnaſiums des Reform Realgymna
ſiums und der Ober Realſchule von dem Gymnaſial Kuratorium bezüg
lich der höheren Mädchenſchule von dem Kuratorium dieſer Schule und
bezüglich der Mittelſchule von der Schuldeputation bewilligt werden

S 7 Die Anträge auf Schulgeld Ermäßigung oder Erlaß ſind bis
zum 15 März und 15 September bei dem betreffenden Schulleiter ein
zureichen welcher das Lehrer Kollegium darüber zu hören und deſſen
Gutachten darauf zu vermerken hat

Vor der Entſcheidung über die Anträge welche ſich auf die Mittel
ſchule beziehen iſt das Gutachten der Armendirektion über die Erwerbs
und Fa milienverhältniſſe der Geſuchſteller einzuholen

S 8 Bei der Entſcheidung über Schulgeld Ermäßigung und Erlaß
ſind außer den Vermögens und Familienverhältniſſen der Zahlungs
pflichtigen Würdigkeit und Befähigung der betreffenden Schüler und
Schülerinnen zu berückſichtigen

S 9 Erlaſſe und Ermäßigungen werden nur an einheimiſche Schüler
und zwar in der Regel erſt nach einjährigem Beſuch der betreffenden Lehr

anſtalt gewährt
An den Vorſchulen der höheren Lehranſtalten werden Ermäßigungen

oder Erlaſſe überhaupt nicht bewilligt
S 10 Jn der Regel ſoll das Schulgeld nur bis zur Hälfte ermäßigt

werden in beſonders dringenden Fällen kann Erlaß des ganzen Schul
geldes bewilligt werden e

Die Ermäßigungen und Erlaſſe werden wenn die Anträge bis zum
15 März geſtellt ſind in der Regel für die Dauer des darauf folgenden
Rechnungsjahres bei ſpäter eingehenden Anträgen nur für das zweite
Halbjahr bewilligt

S 11 Die Summe der Schulgeld Ermäßigungen und Erlaſſe darf be
dem Gymnaſium
dem Reform Realgymnaſium
der Ober Realſchule und
der höheren Mädchenſchule

4 Prozent und bei

der Mittelſchule Wes Prozent der etatsmäßigen SchulgeldSoll Einnahme von Einheimiſchen
nicht überſchreiten

Ermäßigungen und Erlaſſe welche über dieſen Prqzentſatz hinaus
gehen bedürfen eines Gemeindebeſchluſſes a

S 12 Die vorſtehenden Beſtimmungen treten unter Aufhebung des
gegenwärtig geltenden Regulativs vom 1 April 1909 ab in Kraft

Halle a den 1 Dezember 1908 Der Aagißſtrat
Bekanntmachung

Der ſelbſtändige Dienſtmann Nr 215 Chriſtian Scheffle iſt ver
ſtorben Es werden daher alle diejenigen welche glauben daß ihnen aus
t oder Unterlaſſungen die der p Scheffler bei r

nes ihm erteilten Auftrages begangen Anſprüche an die von demſelben
beſtellte Dienſtmanns Kaution zuſtehen hierdurch aufgefordert dieſe An
ſprüche im GewerbePolizeiKommiſſariat Waſſerturm am Roßplatzbinnen 2 W geltend zu machen widrigenfalls über die Kalon ver

fügt werden wird
Halle a S den 20 März 1909 Die PolizeiVerwaltung
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Bekanntmachung

Das Statnt der Jentia ſchen Kinderbewahranſtalt Adel
heidsruh vom 13 Auguſt 1883 iſt durch einen II Nachtrag landes
herrlich genehmigt am 28 Dezember 1908 abermals abgeändert worden

Wir bringen den Nachtrag nachſtehend zur öffentlichen Kenntnis

Narhtrag II
zum Statut für die Jentzſch ſche Kinderbewahranſtalt

Adelheidsruh vom 13 Auguſt 1883

t Aptikel IDie S8 3 5 6 und 10 des Stakuts vom 13 Auguſt 1888 bezw
22 Septemberachtrages vom s 1904 erhalten folgende Faſſung

g 3 Solange die von dem Stiſter in Gemeinſchaft mit ſeinem Bruder
Louis Jentzſch unter der Firma Gebrüder Jentzſch betriebene Fabrik foribe
ſteht und zugleich die von ihm abſtammende Familie Jentzſch durch ihre
Mitglieder oder eines derſelben dabei beteiligt iſt ſind vorzugsweiſe dieKinder der Arbeiter dieſer aber in die Jentzſch ſche Kinderbewahranſtalt

aufzunehmen und die in den beiden Familienhäuſern vorhandenen Familien
wohnungen und ſoweit möglich auch Garten und Ackerland an
Arbeiter dieſer Fabrik zu den vom Vorſtande der Stiftung mitſtimmung des Magiſtrats der Stadt Halle a/S und der an ber Fabrik

beteiligten Mitglieder der Familie Jentzſch feſtgeſetzten Preiſen und Be
dingungen zu vermieten und zu verpachten Wenn die oben gedachte Be

teiligung der Nachkommen des Stifters an der Fabrik gänzlich anfgehört
hat ſo bleibt es dem Ermeſſen des Magiſtrats nach Anhörung des Vor
ſtandes der Kinderbewahranſtalt vorbehalten je zwei der jetzigen Familien
wohnungen vermittelſt Durchſchlagen einer vom Stifter auf einer Grund
rißzeichnung näher markierten blinden Tür in größere Wohnungen von
6 reſp 9 Piecen zu verwandeln und ſolche an anſtändige Familien zu
vermieten

S 5 Das im S 1 bezeichnete Grundſtück bildet das Stammvermögen
der Anſtalt Alle Einkünfte aus demſelben dienen zur Erhaltung der An
ſtalt eventuell zu deren Erweiterung

Reichen die Einkünfte des Stammvermögens zur Erhaltung
der Auſtalt edentnell zu ihrer Erweiterung nicht aus ſo iſt mit
Genehmigung der Aufſichtsbehörde eine arg des Acker
oder Gartenlandes oder eine Veräußerung als Bauland zu
läſſig Der Verkaufserlös wird Beſtandteil des Stammver

mögens ſofern und inſoweit nicht durch die Aufſichtsbehörde
eine anderweitige Berwendung genehmigt worden iſt

Sämtliche Ueberſchüſſe der Einkünfte fließen dem Stammvermögen
als Reſervefonds zu vorbehaltlich der Befugnis der Aufſichtsbehörde eine
anderweitige Verwendung eines Teiles der Einkünfte eines etwaigen Ver
kaufserlöſes S Abſ 2 auf Antrag der ſtädtiſchen Kollegien zu genehmigen

Dem Stammvermögen fließen ferner alle ſpäter der Anſtalt zufallenden
Geſchenke und letztwilligen Zuwendungen zu ſofern und inſoweit ſie in
Bezug hierauf keine Beſchränkung enthalten insbeſondere auch dasjenige
Kapital von 72000 Mark an welchem laut Teſtaments des Stifters dem
zweiten Sohne desſelben Otto Jentzſch und deſſen ev Witwe der lebens
längliche Nißbrauch zuſteht und welches nach ſeinem Tode auf ſeine ehe
lichen Kinder in deren Ermangelung auf ſeine Geſchwiſter und Geſchwiſter
kinder nach Maßgabe der geſetzlichen Erbfolge und endlich in deren Er
mangelung an den Magiſtrat zur Erweiterung der Jentzſchen Stiftung
übergehen ſoll für den Eintritt des Anfalls

Jnſoweit es die Kräfte dieſer Fonds geſtatten iſt den Kindern welche
die Anſtalt beſuchen auch freie Beköſtigung zu gewähren Es dürfen indes
dazu immer nur zur Verfügung ſtehende Zinſen verwendet werden

S 6 Der Magiſtrat hat die Anſtalt mit allen Rechten und Pflichten
welche ihm in Betreff des Kommunalvermögens beziehungsweiſe des
Vermögens der ſtädtiſchen Stiftungen beiwohnen auch in ſolchen An
gelegenheiten welche nach den Geſetzen eine Spezial Vollmacht erfordern
nach außen hin zu vertreten und die die Anſtalt vermögensrechtlich ver
pflichtenden Urkunden zu vollziehen

Das der Stiftung gehörige Grundſtück iſt auf deren Namen im
Grundbuch eingetragen

Die zum Stiftungsfonds gehörigen geldwerten Papiere hat derMagiſtrat ſicher aufzubewahren und ch bei Wiederanlegung derſelben

ſowie bei Kapitaliſierung von Ueberſchüſſen die für Vormünder geltenden
geſetzlichen Vorſchriften zur Richtſchnur dienen zu laſſen

S 10 Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Kollegien durch welche das Statut
in Anſehung des Zweckes der Stiftung geändert oder die Stiftung auf
gehoben werden ſoll bedürfen der Genehmigung des Königs

Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Kollegien über ſonſtige Aenderungen des
Statuts bedürfen der Genehmian der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde

rtikel IIVorſtehender Nachtrag tritt mit dem Tage ſeiner Veröffentlichung im
amtlichen Verorduungsblatt des Magiſtrats in Kraft

Der Magiſtrat wird ermächtigt das Statut in der durch dieſen und
den Nachtrag vom 22 September 1904 abgeänderten Faſſung zu ver
öffentlichen

11 Auguſt
Halle a den 58 September 1908

Der Magiſtrat Die Stadtverordneten Verſammlung
Rive Tepelmann Steckner F Eygas

J III d 3571,08
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Halle a/S den 19 März 1909 Der Magiktrat

Bekanntmachung
Nachdem in Gemäßheit unſeres Aufrufs vom 26 Januar 1909 inner

halb der geſtellten Friſt Anſprüche an die auf dem hieſigen Stadtgottes
acker belegene Brbbegräbnisstello Nr 1478 nicht erhoben ſind wird
die gedachte Stelle nunmehr mit allem Zubehör zur Wiederbelegung
eingezogen

Halle a den 19 März 1909 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Pflaſterung des weſtlichen Bürgerſteigs in der Richard Wagner
ſtraße zwiſchen Lafontaineſtraße und dem Grundſtück Stephanſtraße 12
Front Richard Wagnerſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Mittwoch den 31 März 1909 vormittags 10 Uhr
im Magiſtrats Bureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 24 März 1909 Städtiſches Tiefbaugamt

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontroll Verſammlungen 1909 im Land

wehr Bezirk Halle aS finden wie ſolgt ſtatt
Kontroll Bezirk 1

Kontrollplatz Halle a S
für die in der Stadt Halle a S und den eingemeindeten Vororten
Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b H wohnenden
Mannſchaften in den

Germania Sälen zu Halle a Gr Steinſtr 27/28
Provinzial Jufanterie

Am 2 April 1909, vormittags 8 Uhr für die Jahresklaſſe 1896

0 h 18972 l 18988 18997 3 v 9 i v 1900r 3 7 11 v 4 19015 19035 x x 9 l n 1904r 65 11 für die Mannſchaften derJahresklaſſe 1905 deren Namen enit den Au
fangsbuchſtaben A bis K beginneu
vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſe 1905 deren Namen mit den Anfangs
buchſtaben E bis Z beginnen
vorinittags 9 Uhr für die Mannſchaften der
Jahreskläſſen 1906 1907 und 1908 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen
e e Uhr für die Mannſchaften der Jahres

klaſſen 1906 1907 und 1908 deren Namen m
den Anfangsbuchſtaben L bis Z beginnen

GeneralAnzeiger
Landwehr Zeughaus z Kaſerne ll

Am 28 April 1909 vorm 8 Uhr die Jahresktlaſſe 1902
der Provinzial Jnfanterie zwecks Einkleidung einer kriegs
ſtarken Kompagnie

Germaniaſäle zu Halle a Gr Steinſtraße 27/28
Erſatz Reſerve r Waffen

Am 7 April 1909 vormittags e Uhr für die Jahresklaſſe 57

7 v I x 7 I14 7 o u 1898v 15 v 8 v d 1899x 15 x 7 9 7 1900165 u 19014 16 7 8 e ſ e 1902J 16 v M n 9 n r 1903u 16 77 11 t h 190417 7 190517 8 9 die Mannſchaften derJahresklaſſen 1906 1907 u 1908 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben A bis K beginnen

17 vormittags 11 Uhr für die Mannſchaften der
Jahresklaſſen 1906 1907 u 1908 deren Namen
mit den Anfangsbuchſtaben l bis Z beginnen

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Kavallerie Feldartil

lerie e erie Pioniere Eiſenbahn Telegraphen e und
Kraftfahrtruppen ProvinzialTrain Militärbäcker Krankenträger Sanitäts
Perſonal Unterärzte und Unterapotheker Veterinär Perſonal ſonſtige
Mannſchaften Feuerwerks und Zeug Unterperſonal Zahlmeiſter
Unterperſonal Büchſenmacher Büchſenmachergehilfen Oekonomie Handwerker
Arbeits Soldaten Marine
Am 19 April 1909 vormittags 5 Uhr für die Jahresklaſſe I

19
und 1898

19 u v a 11 v r 2 7 189920 2 5 8 0 v 190020 l 190120 7 11 7 190231 a 8 1903u 21 7 7 9 l 2 1904r e 190521 7 nachmittags I 7 e a x 19061907 und 1908

Qfſtsler Aſplranten
Am H April 1909 nachm 121 Uhr für OffizierAſpiranten

der Reſerve ſowie Land und Seewehr J Aufgebots aus den Kontroll
bezirken 1 und 3 Die in den Kontrollbezirken 2 und 4 wohnen
den OffizierAſpiranten haben wie die übrigen Mannſchaften auf
den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der Kontrollverſammlung bei
zuwohnen

Kontroll Bezirk 2
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 14 April 1909 vorm 81 Uhr aus den Ortſchaften Böſenburge Cloſchwitz étben Gödewitz Hedersleben und Naun

dorf b B
Am 14 April 1909 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften Beeſenſtedt

Dederſtedt Elbitz Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf und Zörnitz
Am 14 April 1909 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Fienſtedt

wen Krimpe Neehauſen Räther Schochwitz Volkmaritz und
ils

Kontrollplatz Gerbſtedt für die Stadt
Gaſthof zum goldenen Ring

für alle Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr 1 Auf
gebots und der Erſatzreſerve

Am 15 April 1909 vorm 9 Uhr für die Jahresklaſſen 1896 1897
1898 und 1899

Am 15 April 1909 vorm 10 Uhr für die Jahresklaſſen 1900 1901
v 1902 und 1903

Am 15 April 1909 nachm I Uhr für die Jahresklaſſen 1904 1905
1906 1907 und 1908

Kontrollplatz Gerbſtedt für das Land
Gaſthof zum goldenen Ring

für alle Jahresklaſſen und r r der Reſerve Land und See
wehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 16 April 1909 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften Adendorf Augs
dorf Freiſt Friedeburgerhütte Gypshütte und Helmsdorf

Am 16 April 1909 vorm 101 Uhr aus den Ortſchaften Heiligenthal
Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Welfesholz u Zabitz

Am 16 April 1909 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Pfeiffhauſen
Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf und Zabenſtedt

Kontrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne
für alle Jadresklaſſen und Waffengattun en der Reſerve 2and und
Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatz Reſerve

Am 17 April 1909 vorm 10 Uhr aus der Stadt Alsleben a S
Am 17 April 1909 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Belleben

Beeſenlaublingen und Neubeeſen
Am 17 April 1909 nachmittags 1 Uhr aus den Ortſchaften Beeſedau

Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Poplitz Strenz Naundorf und
Haus Zeitz

Kontrollplatz Cönnern a/S Gaſthof zum Ring
für alle Jahresklaſſen und Wa r der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots nicht aber Erſatz Reſerve

Am 19 April 1909 vormittags 9 Uhr aus der Stadt Cönnern a/SAm 19 April 1909 vormittags 11 ühr für alle Jahresklaſſen und
xwaſſengattungen der Erſatzreſerve gus der Stadt Cönnern a S ſo

wie für alle Jahresklaſſen und r der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatz Reſerve ans den Ort
ſchaften Bebitz Brucke Daleng Dornitz Friedeburg mit Strauß
l Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau und
ickeritz

Am 19 April 1909 nachmittags 1 Uhr für alle e und
Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr Aufgebots
und der Erſatz Reſerve aus den Ortſchaften Lebendorf Mitteledlau
Mödewitz Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b/C Trebnitz
Unterpeißen und Zellewitz t
Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützent
für alle Jahresklaſſen und Wa r der Reſerve Land und
Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatz Reſerve

Am 20 April 1909 vormittags O Uhr aus der Stadt Löbejün
Am 20 April 1909 vormittags 11 Uhr aus den Ortſchaften Kaltenmaxk

Kroſigk Merbitz Prieſter Schlettau und Wieskau
Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattelfür alle Jahresklaſſen u beeffn gttungen der Reſerve Land und

Seewehr 1 Aufgebots und der e
Am 20 April 1909 nachm 2 Uhr aus den Ortſchaften Deutleben Dom

nitz Görbitz Lettewitz Nauendorf a P und Neutz
Kontrollplatz Wettin Gaſthof Prinz von Preußen

für alle Jahresklaſſen und W tungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebois und der Erſayhreſerve

Am 21 April 1909 vorm 9 Uhr aus der Stadt Wettin
Am 21 April 1909 vormittags 11 Uhr aus den Ortſchaften Dobis

Döblitz Döſſel Gimritz b Mücheln Raunitz Trebitz b W u
Zaſchwitz

Kontroll Bezirk 3
Kontrollplatz Wallwitz aſthof zur Virke

für alle Jahresklaſſen und ffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und Erſatzreſerve

Am 21 April 1909 nachm 88 Uhr aus den Ortſchaften Beiderſee
Dachritz Frehriv Groitzſch Guten Lehndorf nis a d
Göcſche erkewitz Möderau Peterzberg Räthern Sylbitz
Trebitz a P und h RAm 22 April 19009 vorm v aus den Ortſchaften Morl Nehlitz

Landehe
Sennewitz Teicha und

Gaſthofe
en der Reſerve

3

Kontrollplatz Grö
und

le und den Saalkreis Nr 72
Dieskau

26 März
Am 22 April 1909 nachm 1 Uhr aus den Ortſchaften

Gröbers Pritſchöna Weſenitz und Zwintſchöng
Am 22 April 1909 nachmittags 8 Uhr aus den Ortſchaften Benndor

b Bennewitz Gottenz Großkugel Osmünde und Schwoitſch
Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe

für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 28 April 1909 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften Eismann
dorf Gödewitz Hohen Hohenthurm und Niemberg

Am 23 April 1909 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaſten Braſchwitz
Dammendorf Plößnitz Roſenfeld Schwerz Spickendorf und Wurr

Am 2383 April 1909 vorm 11 Uhr aus den Ortſchaften Brachſtedt
Harsdorf Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit
Pranitz eng und Untermaſchwitz

Kontrollplatz Halle a S Germanig Säle
Gr Steinſtraße 27/28

für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und See wehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 24 April 1909 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften Böllberg Burg
bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Seeben und
Wörmlitz

Am 24 April 1909 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften
Diemitz Kleinkugel Mötzlich Peißen Reideburg
Stichelsdorf Schönnewitz Tornau und Zöberitz

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adker
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 26 April 1909 vormittags 8 Uhr aus den Ortſchaften Ammendorf
und Oſendorf

Am 26 April 1909 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften Beeſen a E
und Radewell

Am 26 April 1909 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Bruckdorf
Burg i/Aue Döllnitz Lochau und Planena

Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 27 r 1909 vorm 8 Uhr aus den Ortſchaften Benkendorf und
Nietleben

Am 27 April 1909 vormittags 10 Uhr aus den Ortſchaften Dölau
Lettin und Salzmünde

Am 27 April 1909 mittags 12 Uhr aus den Ortſchaften Brachwitz
Friedrichſchwerz Granau Lieskan Schiepzig Pfützthal Quillſchöna

appendorf und Zſcherben

Kontroll Bezirk 4
Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

für alle Waffengattungen der Reſerve Land und Seewehr
1 Aufgebots und der Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Helbra

Am 1 April 1909 vorm 9 Uhr für die Jahresklaſſen 1896 1897
1898 1899 und 1900

Am 1 April 1909 vorm 10 Uhr für die Jahresklaſſen 1901 1902
und 1903

Am 1 April 1909 mittags 12 Uhr für die Jahresklaſſen 1904 1905
1906 1907 und 1908 ſowie für alle Jahresklaſſen und Waffen
a der Reſerve Land und Seewehr 1 Aufgebots und
er Erſatzreſerve aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
für die gedienten Mannſchaften aller Waffengattungeu

Am 2 April 1909 vorm S Uhr für die Jahresklaſſen 1896 1897
1898 und 1899

Am 2 April 1909 vorm 98 Uhr für die Jahresklaſſen 1900 1901
1902 und 1903

Am 2 April 1909 vormitt 11/ Uhr für die Jahresklaſſen 1904 1905
1906 1907 und 1908

Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 3 April 1909 vormittags 8/ Uhr aus den Ortſchaften Aeb
tiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle und Hübitz

Am 3 April 1909 vormittags 99 Uhr aus den Ortſchaften Oberriß
dorf Unterrißdorf Volkſtedt und Wolferode

Am 3 April 1909 vormittags 11/ Uhr aus den Ortſchaften Lüttchendorf
Wormsleben und Wimmelburg

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
für die Erſatz Reſerve aller Waffengattungen

Am 5 April 1909 vorm 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1896 1897
1898 1899

Am April 1909 vormittags 9 Uhr für die Jahresklaſſen 1900 1901
1902 und 1903

Am 5 April 1909 vormittags 11 Uhr für die Jahresklaſſen 1904
1905 1906 1907 und 1908

Kontrollplatz Oberröblingen a See Gaſthof zum Kronprinz
für alle Jahresklafſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der Erſatzreſerve

Am 6 April 1909 vorm 8i Uhr aus den Ortſchaften Oberröblingen
a See und Stedten

AlberſtedtApril 1909 vorm 10 Uhr aus den Ortſchaften
Aſeleben Erdeborn Hornburg und Obereſperſtedt

Am 6 April 1909 vormittags 11 Uhr aus den Ortſchaften Schafſee
Schraplau Seeburg Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Wansleben am See Gaſthof zum Seebad
für alle Jahresklaſſen und Waffengattungen der Reſerve Land
und Seewehr 1 Aufgebots und der ErſatzreſerveAm 7 April 1909 vorm 72 Uhr aus den Orſcheſten Eisdorf Ober

teutſchenthal und Unterteutſchenthal

Am 7 April 1909 vorm 9 Uhr aus den Ortſchaften
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf und Rollsdorf

Am 7 April 1909 vormittags 11 Uhr aus den Ortſchaften Aſendorf
Dornſtedt Etzdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden NeuVitzenburg
und Wansleben

Die Fantrollytti wen aus Löbnitz a L haben an der Kontroll
verſammlung in Biendorf Bezirkskommando Bernburg teilzunehmen

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
1 Zur FrühjahrsKontrollverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten einſchl Dispoſitionsurlauber
b die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften
e die Land und Seewehr 1 Aufgebots
d die dauernd Halbinvaliden und die dauernd nur garniſondienſt

bigen Militärrentenempfänger mit ihrer Jahresklaſſe u Waffe
e die ErſatzReſerbiſten
Ganzinvaliden feld und garniſondienſtunfähige Militär

rentenempfänger ſowie Jnvaliden und Militärreutenempfänuger
die auf Zeit anerkannt ſind erſcheinen nicht zur Kontrolle

2 Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf
dem Deckel des Militär oder ErſatzreſervePafſes verzeichnet

3 Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben jeder
Kontrollpflichtige iſt vielmehr lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum
Erſcheinen verpflichtet

4 Zuſpätkommen zu einer Koutrollverſammlung unentſchuldigtes
Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatze oder zu
anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

5 Bei deu Kontrollen werden die Kriegsbeorderungen
und Paßnotizen geprüft Leute welche dieſelben vergeſſen oder
einen Verluſt dem Hauptmeldeamt nicht gemeldet haben werden
beſtraft Diejenigen Mannſchaften die mehr als eine Kriegs
beorderung in den Händen haben ſind verpflichtet dies ſofort
dem Hauptmeldeamt zu melden

6 Die Kontrollpflichtigen ausgenommen Offizier Aſpiranten
die in der Zeit vom 1 April bis 30 September 1897 zum Dienſt
eingetreten ſind werden von der Frühjahrs Kontrollverſammlung beL 22 e der Herbſt Kontrollverſammlung d Js zur Lanhwehr

Aufgebots üherN An die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs
Veränderungen wird hingewieſen

Halle a den 12 März 1909
Königl Bezirks Kommando
Matratzes,50 an

Crondorf
Sagisdorf
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